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AUSZUG ous dem Beschlussregister des Stqdtrqtes

Öffentliche Sitzung vom 19. Oktober 2015

TAGESORDNUNG: Stödtische Stroßenverkehrsordnung:
d) Genehmigung einer Ergönzungsverordnung

betreffend die Einrichtung von Einbohnstroßen mit
beschrönktem Einbohnverkehr ouf dem Stodtgebiet

DER STADTRAI

ln Anbetrocht doss seit 2005 zusötzliche Einbohnstroßen eingerichtet wurden
und ondere, die mit einem beschrönkten Einbohnverkehr eingerichtet wurden,
wieder in beiden Richtungen befohrbor sind;

ln Anbetrochl doss es sich empfiehlt, noch Aufhebung der
Ergönzungsverordnung vom 30. Moi 2005 eine neue Verordnung zur Einrichtung
von Einbohnstroßen mit beschronktem Einbohnverkehr ouf dem Stodtgebiet zu
genehmigen;

Aufgrund des Königlichen Erlosses vom 18J2.2002 der vorsieht, doss
Zusqtzschilder M2 oder M3 bzw M4 oder M5 die Einbqhnstroßen-
verkehrsschilder C1 und F19 ergönzen müssen, oußer bei schlechten öftlichen
Gegebenheiten;

Aufgrund des Ministeriellen Erlosses vom 18.12.2002, der die proktischen
Hinweisen zur Aufstellung der Beschilderung beschreibt;

ln Anbetroch[ doss es sich demnoch empfiehlt 27 Einbohnstroßen mit
beschrönktem Einbohnverkehr einzurichten, in denen die Rodfohrer ¡n beiden
Richtungen die Stroße befohren dürfen:

Ei n bohnstroßen mit beschrön ktem Ein bohnverkeh r:

1. Am Berg, Teilstück zwischen Porkplotz und oberem Teil der Stroße
2. Bohnhofstroße, Teilstück zwischen Bohnhofsgosse und Holftert
3. Brockr¡enn, zwischen SimorstroBe und Nöretherstroße
4. Bürgermeister-Esser-Stroße, Verbindun gsstück ob Aochener Stroße
5. Edelstroße, Teilstück zwischen Judenstroße und Schorberg
6. Eichenberg, Nebenstroße ob Kreuzung Schönefelderweg (Anwesen 27 bis 45)
7. Gülcherstroße, Teilstück zwischen Hütte und Mühlenweg
8. Gülcherstroße, Teilstück zwischen den Anwesen 16/43 (Gorogenzufqhrten)

und Mühlenweg
L Hoosberg, zwischen Bergkopellstroße und Edelstroße
10. Heggenstroße, Teilstück zwischen Hookstroße und Hostert Anbindung zur

Aochener Stroße ousgenommen
1 1. Heidberg, Teilstück ob Heidgosse (Bohnbrücke) zur nöchsten Kreuzung
12. Heidberg, Teilstück zwischen Heidhöhe und Nispert
13.Heidgosse, Teilstück zwischen Heidberg und Heidgosse Richtung

Couvenplotz
14. Holftert, zw¡schen Bohnhofstroße und Werthplotz
15. Hostert zwischen Rothousplotz und Heggenstroße



1 6. Judenstroße, Teilstück unterholb der Stroße vor den Anwesen 9 bis 29
17. Kirchstroße, zwischen Morktplotz und Bergstroße
18. Klosterstroße, zwischen Rothousplotz und Morktplotz
19. Klötzerbohn, Teilstück zwischen Gospertstroße und Schulstroße
20. Loscheterfeld, zwischen Stockem und Loscheteruveg
21. Loten, zwischen Neustroße und Rotenberg
22, Molmedyer Stroße, Teilstück zwischen Hoosstroße 33/37 und der onderen

Seite der Weserbrücke
23. Mühlenweg, Teilstück zwischen Gülcherstroße und Hütte
24. Poppelweg, zwischen Stockem und Stendrich
25. Schlüsselhof, Teilstück ob Anwesen 7, Anbindung zum Buschbergerweg

ousgenommen
26, Schulstroße, zwischen Klötzerbohn und Koperberg
27. Tolstroße, Teilstück zwischen Nussfeld und Aochener Stroße

Aufgrund schlechter örtlicher Gegebenheiten (geföhrliche Ouerungen,
ungenügende Breite, zu storke Neigung, sicherere Wegverbindungen...) empfiehlt
es sich, die 18 restlichen Einbohnstroßen nicht mit beschrönktem Einbohnverkehr
einzurichten:

Einbohnstroßen ohne beschrön kten Ein bohnverkehn

1. Aufm Roin, ob Koperberg 54 (geföhrliche doppelte Ouerungen des
Koperbergs, wechselnde Porkplotzsituotion, Stroßenverengungen, sicherere
Verbindung über den Koperberg zum Werthplotz)

2. Bohnhofsgosse, Teilstück zwischen Hookstroße und Ausfohrt Porkplotz Eupen
Plozo (ungenügende Breite, geföhrliche Querung der Hookstroße, sicherere
Verbindung über den Holftert)

3, ,,Blockweg", Porollelstroße zur Bergkopellstroße, zwischen Bergstroße und
Neustroße (zuzeit ungenügende Breite, bis zum Ausbou von sicheren
Verkehrcmoßnohmen sicherere Verbindung über die Bergkopel lstroße)

4. Herbestholer Stroße, Teilstück zwischen dem Anwesen Herbestholer Stroße
81 und der Kreuzung mit der Regionolstroße N67 (zurzeil Großboustelle ouf
der Regionolstroße, bis Ende der Arbeiten eine geföhrlichen Ouerung der
Herbestholer Stroße)

5. Hisselsgosse, Teilstück zwischen Werthplotz und Schulstroße (ungenügende
Breite, un übersichtliche Kurve)

6, Hochstroße, Teilstück zur Kreuzung Veruierser Stroße mit Roereken, entlong
des Gornstocks (zuzeit Gegenverkehr für Rodfohrer nicht sicher wegen
geplonter Umleitung von der Großboustelle Herbestholer Stroße)

7. Hochstroße, Teilstück zur Kreuzung Veruierser Stroße mit Stockem, zum
Gornstock (zurzeil Gegenverkehr für Rodfohrer nicht sicher wegen geplonter
Umleitung von der Großboustelle Herbestholer Stroße)

8. Hufengosse, Teilstück zwischen der Stroße Am Klösterchen und Morktplotz
(ungenügende Breite om Morktplotz, Fohrbohn ohne Bürgersteig, sicherere
Verbindung durch die Porkonlogen)

9. Kehnrueg, Teilstücke Seite Longesthol (ungenügende Breite, bestehende
Anbindung zwischen Longesthol und Kehnrueg on der gleichen Stelle in
beiden Richtungen)

10. Morktplotz, zwischen Poveestroße und Kirchstroße (ungenügende Breite, kein

Anbindung on Hufengosse bzw. Poveestroße, sicherere Verbindung über die
Klosterstroße und den Rothousplotz)

1 1. Nöretherstroße, Teilstück on den Anwesen 70 bis 102 (ungenügende Breite,
keine Verbindung zu onderen Stroßen)

12. Oberste Heide, Teilstück links on der Kopelle ous Richtung Heidgosse
(ungenügende Breite, sicherere Wegverbindung rechts um die Kopelle)



13, Poveestroße, zwischen Rothousplotz und Morktplotz (geföhrliche Ouerung der
Vervierser Stroße, sicherere Verbindung über die Klosterstroße und den
Rothousplotz)

14. Rotenberg, Teilstück zwischen Limburger Weg und Olengroben, hinter der
fferdetrönke (n icht genü gend Breite, un übersichtliche Ku rve, geföhrliche
Ouerung des Olengrobens, sicherere Führung über Rotenberg)

15. Rotenbergplotz, Teilstück rechte Seite vor den Anwesen 4 bis 12 in Richtung
Hufengosse (ungenügende Breite, geföhrliche Ouerung in Richtung Rotenberg,
sicherere Verbindung zum Rotenberg über den Kreisverkehr)

1 6. Selterschlog, Teilstück ob Anwesen 37 zur Hütte (ungenügende Breite,
sicherere Verbindung über Hütte)

17. Schnellewindgosse, Teilstück on der Kopellq links vorbei zur Heidgosse
(ungenügende Breite, sicherere Anbindung rechts um die Kopelle)

18. Werthplotz, Teilstück zwischen Koperberg und dem Anwesen 24 in Richtung
Nispert (zuzeiL geföhrliche Ouerung des Koperbergs on der Spitze des
Plotzes, sicherere Verbindung über die Ampelkreuzung bis Ausbou einer
gesicherten Kreuzung im Bereich der PDS)

Auf Grund des Kodex der lokolen Demokrotie und der Dezentrolisierung;

Auf Grund des Gesetzes über den Stroßenverkehrì

Auf Grund des Königlichen Erlosses betreffend die ollgemeine Verordnung über
den Stroßenverkehr sowie die Nu?ung der Verkehrswege;

Auf Grund des Ministeriellen Erlosses, womit die Mindestobmessungen und die
besonderen Aufstellungsbedingungen der Verkehrszeichen festgelegt werden;

Auf Grund des Ministeriellen Rundschreibens betreffend die Ergönzungs-
verordnungen und dos Aufstellen der Verkehrszeichen;

Auf Vorschlog des Gemeindekollegiums sowie noch Berotung in der
Boukommission,

beschließt

eine neue Ergönzungsverordnung betreffend die Einrichtung von Einbohnstroßen
mit beschrönktem Einbohnverkehr ouf dem Stodtgebiet zu verobschieden, wobei
27 Einbohnstroßen mit beschrönkten Einbohnverkehr eingerichtet und 18
Einbohnstroßen nicht mit beschrönktem Einbohnverkehr eingerichtet werden und
die stödtische Stroßenverkehrsordnung unter Anwendung folgender Artikel
entsprechend onzupossen:

Artikel 1:

ln den oben enruöhnten 27 Einbohnstroßen wird der beschrönkte Einbohnverkehr
eingerichtet

Artikel 2:
Diese Moßnohme wird konkretisiert durch dos Aufstellen der Verkehrsschilder
vom Typ C1 und M2 sowie F19 und M4 on den in Froge kommenden Stellen.

Aftikel 3:
Gegenwörtiger Beschluss wird entsprechend den Bestimmungen des Kodex der
lokolen Demokrotie und der Dezentrolisierung veröffentlicht



Artikel4:
Gegenwörtiger Beschluss wird dem Regionolen Minister für Tronsportwesen zur
Genehmigung unterbreitet
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